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Parameter Blei (Pb) 

Allgemeine Beschreibung 

Blei tritt hauptsächlich in den Oxidationsstufen +2 und +4 auf. In der Wasserphase kommt es meist in 

der Stufe +2 vor. Die Menge des löslichen Bleis hängt vom pH-Wert, dem Redoxpotential sowie der 

Grundmineralisierung des Wassers ab. Der Transport erfolgt überwiegend in kolloidgebundener Form, 

so dass Ablagerungen in Sedimenten weit verbreitet sind. Gediegenes Blei ist in der Natur relativ selten. 

Bleierze können unterschiedliche Mengen an Silber (Ag), Zink (Zn), Kupfer (Cu), Arsen (As), Antimon (Sb) 

und auch Wismut (Bi) enthalten. Blei kann als zweiwertiges Ion Calcium in Silikaten und Phosphaten 

substituieren. Der technische Einsatz von Blei ist auch heute noch sehr vielfältig. Sowohl metallisches 

Blei als auch seine Verbindungen sind toxisch, wobei die Ausscheidung aus dem lebenden Organismus 

meist gering ist (Einlagerung und Anreicherung in den Knochen und Haaren). 

Der Schwellenwert nach GrwV beträgt für Blei 10 µg/l. 

Angaben zu Maßstabsbeschränkungen 

Es gelten keine Maßstabsbeschränkungen.   

Angaben zum Lagebezugssystem  

Das Amtliche Lagereferenzsystem in Sachsen-Anhalt ist das Europäische Terrestrische Referenzsystem 

1989 mit der Universale Transversale Mercatorabbildung (UTM), GRS80-Ellipsoid, 6°-Streifensystem, 

Zone 32 (Mittelmeridian 9° öL). Für landesweite Bearbeitungen in Sachsen-Anhalt wird generell die Zone 

32 verwendet.  

Es wird mit der Abkürzung ETRS_UTM32 bezeichnet (Lagestatus489; EPSG-Code 25832). 

Übersichtskarte 
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